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 Seit fast drei Jahren bemüht sich der DBV um eine Zukunft für die Sinntalbahn Jossa

- Wildflecken. Die Prognosen für den Personenverkehr, insbesondere in das

Bayerische Staatsbad Brückenau, sind durchaus passabel. Zu dieser Einschätzung

kommt vor allem die Universität Würzburg. 

 Die zweijährigen Verhandlungen zwischen der DB Netz AG und der DRE sollen im

April 2003 abgeschlossen sein. Streitpunkt ist derzeit noch die veränderte Situation

seit dem Dammrutsch in Römershag. Deshalb können derzeit keine Züge zwischen

Bad Brückenau und Wildflecken verkehren. Eine Einigkeit über die Bedingungen der

Streckenabgabe ist momentan nicht zu erkennen. 
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